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Spruch der Woche 

 „Ein Tropfen Glück ist mehr als ein Fass Geist“ 

Diogenes von Sinope 
(um 400 – 323 v.Chr.) altgriechischer Philosoph und Satiriker 

 
Ein freundliches Hallo in die Runde, 
 
wann haben Sie das letzte Mal eine Situation überstanden, den ersten Schock 
überstanden und dann gesagt: „Nochmal Glück gehabt“. Aber zugegeben, so oft 
kommt das nicht mehr vor. Das Fass „Geist“ wird auch immer kleiner, denn die 
Differenz zwischen unserem Wissen und dem Wissensstand der Gesellschaft wird 
immer größer und größer. 
 
„Das Traurigste am Leben ist, dass die Wissenschaft derzeit schneller 
Wissen sammelt als die Gesellschaft Weisheit.“   
(Isaac Asimov, russischer Science-Fiction-Autor, *1920; +1992) 
 
Information ist der Rohstoff der Zukunft haben wir an der Uni in Dresden in den 
60iger Jahren gelernt und heute wissen wir, dass es so ist. Die Digitalisierung teilt 
die Menschen. Die einen halten mit, oder versuchen es wenigstens, die anderen 
haben es aufgegeben oder gar nicht erst versucht. Vielen fehlen aber auch die 
Voraussetzungen. Sie haben es nicht gelernt. Sie können es sich nicht leisten! Was 
passiert mit diesen Menschen in unserer Gesellschaft? Am meisten betroffen ist 
die Gruppe 60 plus. 
 
„Wir leben in einer Gesellschaft, die hochgradig von Technologie 
abhängig ist, in der aber kaum jemand etwas von Technologie versteht.“ 
(Carl Sagan, amerikanischer Astrophysiker, *1934;+1996) 
 
Der Kauf eines modernen Fernsehgerätes, eines i-Phons aber auch eines neuen 
Autos ist dann bei der Inbetriebnahme eine echte Herausforderung. 360 Seiten 
Betriebsanleitung mit Begriffen, die man nicht in seinem Sprachschatz hatte. Ohne 
Hilfe kaum zu schaffen! Selbst Radiohören wird in Zukunft nicht mehr so, wie es 
jetzt noch ist. Selbst das Lösen von Fahrkarten wird zur echten Herausforderung! 
Und, und, ….und. 
 
Das Leben ist gnadenlos: Wer es begriffen hat, lernt jeden Tag, damit er den 
Anschluss nicht verpasst und die sich bietenden Möglichkeiten wenigsten 



teilweise für ein erfülltes Leben nutzen kann. Der andere Teil weiß nicht, was er 
alles haben könnte und ist auch nicht daran interessiert. Denn nach wie vor gilt: 
 
„Zwei Dinge beschäftigen den Menschen vor allem: Informationen über 
das Unglück anderer und Instruktionen für das eigene Glück“ 
(Ernst Reinhardt, *1932, Dr. phil., Schweizer Publizist und Aphoristiker) 
 
Aber die Welt verändert sich rasant schnell. Information ist Macht – so war das 
aber schon immer! Google, Facebook, Amazon… und andere Serviceanbieter 
sind Machtinstitutionen und lassen Regierungen unselbständig und den 
Menschen zu einer gläsernen Erscheinung werden. Eigentlich bräuchte man 
Kriege mit Waffen nicht mehr – Sie sind auch nicht mehr zeitgemäß!!! 
 
„Die Fabrik der Zukunft wird zwei Angestellte haben, einen Menschen 
und einen Hund. Der Mensch ist dazu da, den Hund zu füttern. Der Hund, 
um den Menschen davon abzuhalten, die Geräte anzufassen.“  
(Warren G. Bennis, Präsident der Universität Cincinnati) 
 
Einen guten Start in die neue Woche und denken Sie mit Blick auf die nächsten 
Monate auch daran: 
 
„Bevor man die Welt verändert, wäre es vielleicht doch wichtiger,  
sie nicht zu Grunde zu richten““ 
(Paul Claudel, *1868; + 1955), französischer Schriftsteller, Dichter und Diplomat. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Ihr Karl-Heinz Boßan 
 
Literaturhinweise zum Thema: 
 
  https://de.wikipedia.org/wiki/Die_Grenzen_des_Wachstums und 
 

 „Besser miteinander reden“ Dale Carnegie 
 
https://www.amazon.de/Besser-miteinander-reden-Dale-Carnegie/dp/359619055X 
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Bemerkung bitte: Wenn Sie aus dem Verteiler genommen werden möchten, bitte lassen Sie es 
mich wissen. 
 


